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1. Kreisklasse Herren Gruppe 3

TSV Martfeld II : SV Kirchweyhe VI 
Montag, 04.12.2023, 20:00 Uhr

Terbrüggen beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 34:
25 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SV Kirchweyhe VI ihr Auswärtsspiel in der 1.
Kreisklasse Herren Gruppe 3 gegen den TSV Martfeld II. 175 Minuten lang wurde am Montag
mitgefiebert, ehe Justus Terbrüggen den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die
Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 7. Saisonspiel mit einem
Ersatzspieler antreten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit nur einem Satzverlust gingen Lackmann / Hustedt gegen Bogena /
Bäker durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Der kampflose Sieg von Eickhoff /
Terbrüggen bescherte wenig später dem SV Kirchweyhe VI einen Punkt. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich waren Glas / Wedemeyer bei ihrer 1:3-Niederlage von Möller / Tiganu dann doch
niedergerungen worden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Malte Lackmann bezwang anschließend Philipp Eickhoff in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lackmann endete. Recht kurzen
Prozess machte Dieter Hustedt beim 11:7, 11:9, 11:8 mit Holger Bogena. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen weiteren Punkt
erhielt anschließend der SV Kirchweyhe VI, da Dan Tiganu sein Einzel kampflos verbuchen konnte.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Michael Gläser beim 2:3 gegen Thorben Möller leisten.
Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Bernd Wedemeyer bekam es
nun mit Justus Terbrüggen zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Bernd
Wedemeyer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Johann
Meyer bekam am Nachbartisch seinen Gegner Gerald Bäker indessen beim deutlichen 7:11, 8:11, 6:
11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Malte Lackmann die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Nur einen Satzerfolg verbuchte hingegen Dieter Hustedt bei
seiner Pleite gegen Philipp Eickhoff. Der kampflose Sieg von Thorben Möller bescherte wenig später
dem SV Kirchweyhe VI anschließend einen weiteren Punkt. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 5:7. Mit 3:1 hatte Michael Gläser im Spiel gegen Dan Tiganu, das im Vorhinein als auf
Augenhöhe eingestuft werden konnte, indessen die Nase vorn. Einen Zähler für die Gäste musste
Bernd Wedemeyer bei der 1:3-Niederlage gegen Gerald Bäker hinnehmen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es dauerte eine Weile, bis Johann
Meyer seine 2:3-Niederlage gegen Justus Terbrüggen hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld
erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Martfeld II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TSG Seckenhausen/Fahrenh. II am 12.12.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des SV Kirchweyhe VI wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VII am 08.12.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Martfeld II

Doppel: Lackmann / Hustedt 1:0, Lackmann / Meyer 0:1, Gläser / Wedemeyer 0:1 
Einzel: M. Lackmann 2:0, D. Hustedt 1:1, H. Lackmann 0:2, M. Gläser 1:1, B. Wedemeyer 1:1, J.
Meyer 0:2 

 SV Kirchweyhe VI
Doppel: Eickhoff / Terbrüggen 1:0, Bogena / Bäker 0:1, Möller / Tiganu 1:0 
Einzel: H. Bogena 0:2, P. Eickhoff 1:1, T. Möller 2:0, D. Tiganu 1:1, G. Bäker 2:0, J. Terbrüggen 1:1


